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Projektübersicht und -ablauf

Ostuferverkehrskonzept – Warum?

Untersuchungsraum – Wo?

Zeitplan – Wann?

TOP 1
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Ostuferverkehrskonzept – Warum?

Ostufer-
verkehrs-
konzept

Inter-
kommunale 

Synergie-
effekte Effizienz-

steigerung

Projekte 
anstoßen

Verlager-
ung auf den 

Umwelt-
verbund

ÖPNV inkl. 
Fährver-

kehr 
ausbauen

Verträgliche 
Abwicklung 
des  Güter-
und Waren-
transports

Verkehrs-
fluss 

erhöhen

Anbindung 
des 

Ostufer-
hafens 
sichern

alternative 
Verkehrs-

mittel 
stärken

Reduktion 
Luft- und 

Lärm-
emissionen

„an einem 
Strang 

ziehen“

„Ursache 
und 

Wirkung“

Was ist ein Verkehrskonzept und warum 
brauchen wir ein Verkehrskonzept?

- Ansatz des Masterplan Mobilität fortsetzen und 
konkretisieren (Stichwort Sofortprojekte)

- Betrachtung der Wechselwirkungen innerhalb des 
Untersuchungsraumes (Ursache und Wirkung)

- Mobilität am Ostufer zukunfts- und 
zielgruppengerecht weiterentwickeln

- Mobilität als System verstehen: integriert und 
integrativ

- Formulierung einer Gesamtstrategie für den 
Untersuchungsraum
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Untersuchungsraum – Wo?

- Fokusraum: Ostufer der LH Kiel + Gemeinden des 
Kreises Plön in direkter Nachbarschaft

- Erweiterter Untersuchungsraum: Erweiterung in 
die Gemeinden des Kreises Plön

- Achsenräume: z.B. Kiel - Schönberg, Kiel  - Preetz -
Plön

- Weitere Fokusräume und Achsenräume werden im 
Zuge der Bestandsanalyse + Online Beteiligung 
erarbeitet (z.B. Schwentinemündung, 
Nahversorgungszentren in Kiel)
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Zeitplan – Wann?

Quelle: Planersocietät

Wo stehen wir gerade?
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TOP 2

Ergebnisse der Online-Beteiligung

Online-Beteiligung

Schwerpunkt: Schwentinemündung
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Online-Beteiligung vom 01. Dezember 2022 bis 15. Januar 2023

Online-Beteiligung

Erweiterter Untersuchungsraum Fokusraum 

Quelle: Planersocietät Quelle: Planersocietät

Legende

Alternative 
Angebote

PKW/LKW

Fähre

Bus+Bahn

Zu Fuß

Fahrrad
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Gesamtergebnis Anteil der Beiträge an den Kategorien

531 5.432 606197

13%

46%
15%

8%

11%

2% 3%

Zu Fuß

Fahrrad

Bus+Bahn

Fähre

PKW/LKW

alternative Angebote

Sonstige

Quelle: Planersocietät

Online-Beteiligung

N = 531
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Online-Beteiligung

Konflikte zwischen 
Verkehrsteilneh-

menden

Unklare 
Radverkehrsführung

Erweiterung des 
Fährfahrplans der 

F1 und F2

Ausweitung des 
Bike- und 

Carsharing 
Angebots

Themen der Online-Beteiligung

Fehlende sichere 
Querungsmöglich-

keiten

Erreichbarkeiten 
mit dem Rad

ÖPNV-
Anbindungen 

Nachbargemeinden

Lärmschutz (z.B. 
entlang des 

Ostrings)
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Schwerpunkt: Schwentinemündung
Fahrrad: Sichere Querungsmöglichkeiten mit dem 
Rad

Zu Fuß: Autofreie Alte Schwentinebrücke, Konflikte 
zu anderen Verkehrsteilnehmenden (Radfahrende, 
parkende Autos etc.)

ÖPNV: Ausweitung der Fahrplandichte 60S 
(Wochenende) sowie Fährlinie F2

Kfz-Verkehr: Konflikte von Schverlastverkehr mit 
anderen Verkehrsteilnehmenden am FH Campus

Sharing: Ausweitung der SprottenFlotte auf den FH 
Campus

Quelle: Planersocietät
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TOP 3

Analyseergebnisse

Annähern und Aufsteigen

Einsteigen und Umsteigen

Anfahren und Handeln

Informieren und Organisieren
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Annähern und 
Aufsteigen

Einsteigen und 
Umsteigen

Anfahren und 
Handeln

Informieren und 
Organisieren

Handlungsfelder

Fußverkehr

Radverkehr

ÖPNV/SPNV

Intermodalität

Fließender MIV

Ruhender Kfz-Verkehr

Wirtschaftsverkehr

Verkehrs- und 
Mobilitätsmanagement
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Annähern und Aufsteigen

Stärken (Auswahl)
+ Kontinuierliche Weiterentwicklung 

der Fußwegeachsen und Kinderwege 
in Kiel

+ Insgesamt gute fußläufige 
Erreichbarkeit der 
Nahversorgungszentren

+ Vereinzelt Querungshilfen an Haupt-
und Nebenverkehrsstraßen

Schwächen (Auswahl)
- Fußläufige Erreichbarkeit des 

Nahversorgungszentrums 
Elmschenhagen durch B76 erschwert

- Einzelne Teilbereiche (z.B. Fußgänger-
tunnel Ostring) mit Problemen bei 
sozialer SicherheitQuelle: Planersocietät

Fußverkehr

Radverkehr
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Annähern und Aufsteigen Fußverkehr

Radverkehr
Stärken (Auswahl)
+ Zunehmendes Engagement für den 

Radverkehr
+ Vorhandene Radverkehrskonzepte 

(kommunal + regional)
+ Ausbauaktivitäten Veloroutennetz LH Kiel 

(u.a. Werftstraße)

Schwächen (Auswahl)
- Weiter vielfach ausgeprägte Dominanz des 

Kfz-Verkehrs
- Verbreiteter Sanierungsbedarf bei 

Radverkehrsanlagen
- Überwiegend geringe Standards im 

Regionalnetz
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Einsteigen und Umsteigen
ÖPNV/SPNV

Stärken (Auswahl)
+ Schnelle SPNV-Achsen nach Preetz und Plön 
+ Potenzial des Ausbaus der Bahnstrecke Kiel-Schönberger 

Strand als Regio S-Bahn
+ Dichtes Busverkehrsangebot in Richtung Heikendorf/ 

Laboe alle 10/20-Min

Schwächen (Auswahl)
- Busse sind staugefährdet insb. in Kiel
- Nicht immer abgestimmte Verknüpfungen 

von Bus/Bahn, z.B. in Raisdorf

Quelle: GGR Quelle: GGR

Intermodalität
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Einsteigen und Umsteigen
Stärken (Auswahl)
+ Regionales Bikesharing am 

Ostufer, in Preetz + Plön und 
Nachbargemeinden

+ Intermodale Angebote an der 
Mehrzahl der Bahnhöfe 

+ E-Scooter-Erschließung entlang 
des Kieler Ostufers

+ Entwicklung digitale Anzeigetafel 
zur Echtzeitdarstellung von 
Mobilitätsangeboten

Schwächen (Auswahl)
- Fehlende intermodale 

Angebote an den 
Bahnhöfen Raisdorf und 
Elmschenhagen

- Teilweise fehlende 
Abstimmung der Bus-
und Fährtaktung an den 
Fähranlegern

Quelle: Planersocietät Quelle: Planersocietät Quelle: Planersocietät

ÖPNV/SPNV

Intermodalität
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Anfahren und Handeln
Fließender MIV

Ruhender Kfz-Verkehr

Wirtschaftsverkehr

Stärken (Auswahl)
+ Mit B76 und B202 und B502 sowie den 

Landes- und Kreisstraßen ist 
leistungsfähiges Straßennetz am 
Ostufer vorhanden

+ Mobilitätskonzept Ruhender Verkehr 
2035 als Grundlage für künftige 
Entwicklungen

Quelle: Planersocietät

Quelle: Planersocietät

Quelle: GGR

Schwächen (Auswahl)
- Teilweise hohe Verkehrsbelastungen innerorts, insb. in Kiel 

(Werftstraße/Ostring/Wehdenweg), Schönkirchen 
(Schönberger Landstraße)

- Wohngebiete in Gaarden-Ost z.T. durch Mitarbeitenden 
der Werften belastet

- Fehlende Querungsmöglichkeiten und hohe 
Geschwindigkeiten z.B. an Bushaltestellen an der B202
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Anfahren und Handeln
Fließender MIV

Ruhender Kfz-Verkehr

Wirtschaftsverkehr

Quelle: Planersocietät

Mobilitätsmanagement
• Regionales Mobilitätsmanagement mit Vorreiterrolle in Deutschland
• Viele gute Ansätze, z.B. Jobticket, Bike- und Carsharing, JobRad

Partner, Mobilitätsstationen, Online-Schulwegeplaner etc.
• Potential zur Erweiterung des schulischen Mobilitätsmanagements

Verkehrs- und 
Mobilitätsmanagement

Herausforderungen
• Ostuferhafen als wesentlicher 

Umschlagplatz für Transportgüter mit 
nationaler und internationaler
Bedeutung

• Starke Luft- und Lärmbelastung durch den 
damit einhergehenden Güterverkehr

• Hohe verkehrliche Auslastung sowie hohe 
Schwerverkehranteile entlang des Kieler 
Ostufers
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TOP 4

Synthese und Handlungskonzept

Synthese

Handlungskonzept
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Synthese

• Zielkonzept des Masterplan Mobilität als vorgelagerter 
Filter der Synthese

• Konkretisierung der Flughöhe

• Wo besteht zusätzlicher Handlungsbedarf?

• Wo sollte nachgesteuert/optimiert werden?

• Übersichtliche Darstellung verschiedener Ergebnisse (z.B. 
Stärken, Schwächen, Anknüpfungspunkte) mit ihren 
Raumbezügen, zugeordneten Handlungsfeldern, Akteuren 
und deren jeweiligen Relationen zueinander

• Ziel: Identifikation und Darstellung bestehender Relationen 
zwischen verschiedenen Elementen (bspw. Akteure und 
Projekte) als Grundlage für späteres Handlungskonzept

Analyseergebnisse

Masterplan 
Mobilität

Ergebnisse mit Akteurs-, 
Raum-, Umsetzungsbezug

Zielkonzept 
Masterplan 

Mobilität

Handlungsbedarfe
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• Soziale Akteure 
(z.B. Personen/Gruppen von Akteuren) 

• Natürliche Elemente 
(z.B. Luft, Wasser, Landschaft),

• Technische Elemente 
(z.B. Hardware, Kraftwerke, Infrastruktur)

• Zeichenelemente 
(z.B. Normen, Gesetze, Leitbilder)

Synthese – Exkurs Konstellationsanalyse

Beispiel
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Handlungskonzept

• Maßnahmenentwicklung mit Zeithorizont 2035

• Darstellungsform: Maßnahmenkatalog mit 
Maßnahmensteckbriefen, z.B.

• Zielausrichtung

• Auswirkung auf Klima und Umwelt

• Verlagerungspotenziale Umweltverbund

• Kostenschätzung
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Sofortprojekte

Ziel der Sofortprojekte

Überblick

Arbeitsgruppen

TOP 5



Infotermin Politik | Ostuferverkehrskonzept KielRegionSeite 25 |

Ziel der Sofortprojekte

Ziel: Das Projekt einen erheblichen 
Entwicklungsschritt voranbringen

- Parallel zu den „grundsätzlichen“ Arbeitspaketen 
des Gutachtens

- Einrichtung eigens für die Sofortprojekte 
zuständige Arbeitsgruppen

- Regelmäßige Abstimmungstermine

- Umsetzungsbeginn bereits während der 
Projekterarbeitung

Quelle: Planersocietät
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Überblick

Multimodalität am 
Fähranleger

Intermodalität

Wirtschaftsverkehr/
SEVAS

Radpremiumrouten 
und Wegweisung

Schwentinemündung

Annähern und Aufsteigen

Anfahren und Handeln

Einsteigen und Umsteigen

Einsteigen und Umsteigen

Informieren und Organisieren

Ausbau multimodaler Mobilitätsan-
gebote an den Fähranlegern 
Mönkeberg, Heikendorf und Laboe

Vorschlag potenzieller Standorte 
für geeignete Verknüpfungspunkte
mit ÖPNV und/oder Rad

Initiierung eines Piloten von dem 
Projekt SEVAS zur effizienten 
Steuerung von LKW-Verkehren

Festlegung einer gemeinsamen 
Vorzugstrasse mit einheitlichen 
Qualitätsstandards + Beschilderung

Organisation der Mobilitätsbedürf-
nisse und Angebote und Entwick-
lung von Lösungen

Sofortprojekt
Handlungsfeld Themenfelder Angestrebte Zielsetzung
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Arbeitsgruppen

• Erste Sitzungen der Arbeitsgruppen haben 
für vier von fünf Sofortprojekten 
stattgefunden

• Inhaltliche Konkretisierung des Ziel des 
Sofortprojekts gemeinsam mit relevanten 
Akteur:innen

• Zweite Sitzungen beginnen Ende April

• Z.T. lokale Planungsspaziergänge geplant

Quelle: Planersocietät
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TOP 6

Ausblick

Zeitplan

Nächste Schritte
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Februar März April

01. März
Infotermin Politik

Mai

Zeitplan

07. Februar
öffentlicher Auftakt

14. Mai
Kommunalwahl 

2. Termin Projektbeirat

31. Mai
1. Planungswerkstatt

2. Sitzungen Sofortprojekte

3./4. Mai
Steuerungsgruppe

Bestandsanalyse 

Abgleich Masterplan

Wo stehen wir gerade?
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Nächste Schritte

Quelle: Planersocietät

Abschluss Bestands-
und Stärken/ 

Schwächen Analyse

Handlungs- und 
Umsetzungskonzept

Maßnahmen + 
Handlungsempfehlungen

Fertigstellung Ende 2023

Zielkonzept 
Masterplan Mobilität

Steuerungsgruppe

Projektbeirat

Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Kiel und Gemeinden 

des Kreises Plön

Öffentlicher Auftakt
/ Öffentlicher AbschlussMärz/April

Mai/Juni

März/April
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Rückfragen + Diskussion

TOP 7



Gertz Gutsche Rümenapp (GGR)
Ruhrstraße 11 (Phoenixhof), 22761 Hamburg
Fon 040 / 853737- 41
info2@ggr-planung.de
www.ggr-planung.de

Vielen Dank für Ihre

Zeit & Aufmerksamkeit.

Urbanus GbR
An der Untertrave 81-83, 23552 Lübeck
Fon 0451 / 7062666
luft@urbanus-luebeck.de
www.urbanus-luebeck.de

Planersocietät
Am Wall 142, 28195 Bremen
Fon 0421/ 64915345
info@planersocietaet.de
www.planersocietaet.de

KielRegion GmbH
Neufeldtstraße 6, 24118 Kiel
Fon 0431 / 53 03 55 0
info@kielregion.de
www.kielregion.de

Fortlaufende Informationen unter: 
https://www.kielregion.de/ostufer-verkehrskonzept/ 
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